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 Europa wird massiv bedroht vom Mafia-beherrschten Russland. Mit der zu 
befürchtenden erneuten Wahl von Donald Trump als US-Präsident wird auch die 
Schweiz viel an Sicherheit verlieren. Neutralität ist für Putin nicht relevant. Sein 
Ziel ist, die alte Sowjetunion an Ausdehnung zu übertreffen und den nicht 
kolonialisierten Teil Europas mit Schutzgeld-Erpressungen auszusaugen. Darum 
ist es aus meiner Sicht extrem wichtig, die Ukraine auch militärisch massiv zu 
unterstützen und gemeinsam mit den anderen europäischen Staaten die eigene 
Verteidigungsfähigkeit zu verbessern, vor allem mit Drohnen und deren Abwehr 

 Ich bin unzufrieden mit der Thurgauer Kantonsregierung (extremer Verzug bei 
der Bearbeitung von Steuererklärungen, oft viel zu komplizierte Abläufe bei der AHV 
für Selbständige, Ergänzungsleistungen, Krankenkassen-Prämienverbilligungen, neue 
Energien, Pflicht Wirtepatent für öffentliche Vereinsanlässe usw.) 

 Eine 13.AHV-Rente ist aus Rücksicht auf die bis 55jährigen nicht verantwortbar 
 Oft erhalte ich mehr Arbeit, als ich sofort bewältigen kann. Um mehr Zeit  ohne 

Unterbrechungen arbeiten zu können, ist mein Telefon vor allem am Montag von 8 
bis 12 Uhr bedient (wenn immer möglich) und wenn es ein Feiertag ist oder ich 
sonst verhindert bin am Dienstag von 8 bis 12 Uhr.  Reden Sie bitte auf den 
Beantworter oder senden ein Mail. Ich antworte, sobald ich dazu komme. 

 Bitte einzureichende Unterlagen nicht doppelseitig ausdrucken, nicht bostitschen 
und nichts per Einschreiben schicken(grosser Zeitaufwand fürs Abholen). Danke! 

 Es gibt wieder Zinsen auf Sparkonti, Festgeld und Kassaobligationen. Sogenannt 
„sichere“ Anlagefonds mit Anleihen haben sich weder in der Tiefzins-Phase bewährt 
(oft mehr Kosten als Zinsen) noch bei steigendem Zinsniveau (vielfach heftige 
Kursverluste). Nur bei Zinssenkungen kann es Kursgewinne geben. Auch an Hedge-
Fonds, Versicherungsanlagen, strukturierten Produkten, Krypo-“Währungen“ usw. 
verdienen meist nur die Herausgeber. Erfreulich waren einzig Aktien- und 
Immobilienfonds (generell nur Fonds mit tiefen Gebühren; Immobilienfonds vor 
allem  dann, wenn nicht schon Immobilien-Direktbesitz besteht, sowie 
Edelmetalle). Wichtig ist, bei eher tiefen Kursen einzusteigen oder gestaffelt über 
Jahre. Auch von „Misch-Fonds“ rate ich generell ab (fehlende Transparenz). 

 Hypotheken sind teurer geworden. Die Chance ist gross, dass die Zinsen ihren 
Höhepunkt erreicht haben und in Zukunft leicht sinken (aktuelle Vermutung, sichere 
Prognosen sind natürlich nicht möglich). Auf dem jetzigen Niveau würde ich eher  
kurzfristige Verträge abschliessen. Ebenfalls eine Möglichkeit ist, überschüssige 
liquide Mittel für die Amortisation von Hypotheken zu verwenden (auch solche von 
der Säule 3a / aus Freizügigkeit oder Darlehen in der Familie). 

 Im 2024 kann bis 7056.-- in die Säule 3a einbezahlt werden (wenn kein BVG wie 
bisher 20% vom Nettoverdienst) 

 Solaranlagen sind sinnvoll, wenn ein grosser Teil des Stroms selbst verwendet 
werden kann. Stromspeicher sind in den meisten Fällen noch viel zu teuer. Im 
Sommer wird es bald zu viel Strom geben und der wird dann wenig wert sein. 

 Ich empfehle, IBAN-Nummern soweit es geht zu schützen, also wenn möglich 
nicht Bankbelege mit voller Nummer per Mail zu verschicken 

 Für zu früh bezahlte Steuern gibt es ab 2024 1% Zinsgutschrift (TG, ZH, SG). 
Den Jahresend-Brief versende ich nicht mehr. Mitteilungen mache ich neu auf diesem 
Weg während des Jahres  oder zum Jahresende unter www.thurgau-treuhand.ch.  
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